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Die Potenziale

»Vitalität und Gesundheit bis ins hohe Alter«
ist Vision und Leitlinie von BDI initiativ –
Wirtschaft für Gesundheit.

Die älter werdende Bevölkerung spiegelt die Erfolge auf
dem Weg zur Realisierung dieser Vision und intensiviert
gleichzeitig die Nachfrage nach medizinischer Unterstüt-
zung. Eine starke Gesundheitswirtschaft in Deutschland
dient der Gesundheit des Einzelnen und ist gleichzeitig von
zentraler Bedeutung für Wachstum und Beschäftigung.

In Folge der demografischen Entwicklung, des medizinisch-
technischen Fortschritts und des gestiegenen Gesundheitsbe-
wusstseins nimmt der Bedarf für Produkte und Dienstleis-
tungen in Prävention, Diagnostik, Therapie, Rehabilitation
und Pflege rapide zu. Damit verbunden sind enorme Innova-
tions- und Wertschöpfungspotenziale im Gesundheitssektor.

Die Initiative

Im Jahr 2003 wurde die Initiative unter dem Namen »BDI
initiativ – Vitale Gesellschaft« von führenden Unternehmen
und Verbänden auf den Gebieten Pharma, Medizintechnik
und Lebensmittelherstellung gegründet. Sie bildet den
Arbeitskreis »Innovationen in der Gesundheitswirtschaft«
des gemeinsamen BDI/BDA-Ausschusses für Forschungs-,
Innovations- und Technologiepolitik.

Seit Oktober 2009 arbeitet die Initiative unter dem Namen
»BDI initiativ – Wirtschaft für Gesundheit«.

Ihr Ziel ist, das Potenzial der Gesundheitswirtschaft als
führendem Wachstumssektor darzustellen und den Weg zu
dessen voller Entfaltung zu ebnen. BDI initiativ – Wirt-
schaft für Gesundheit trägt dazu bei, Deutschlands Kompe-
tenz als leistungsfähiger und weltweit attraktiver Standort
für Gesundheitsleistungen zu stärken.

Die Strategie

Notwendig ist ein innovationstreibendes, dynamisches
und solidarisches Gesundheitssystem mit sozial abgefeder-
ten, marktwirtschaftlich organisierten Rahmenbedingun-
gen.

BDI initiativ – Wirtschaft für Gesundheit fordert

• den medizinischen Fortschritt weiter voranzutreiben,

• Innovationen rasch allen Menschen zur Verfügung
stellen,

• mehr Wettbewerb, Eigenverantwortung und Trans-
parenz im Gesundheitswesen.

Ein nachhaltig leistungsfähiges Gesundheitswesen liegt im
Interesse aller Beteiligten: der Patienten, Leistungserbrin-
ger und Kostenträger.

BDI initiativ – Wirtschaft für Gesundheit steht für die
konsequente Bündelung und Vertretung gesundheitswirt-
schaftlicher Interessen beim Bundesverband der Deut-
schen Industrie. Durch Veranstaltungen und Publikatio-
nen bringt die Initiative die genannten Forderungen
in den Meinungsbildungsprozess von Politik und Gesell-
schaft ein.

Mit Tagungen zu verschie-
denen gesundheitswirt-
schaftlich bedeutsamen
Themen bietet die Initiative
ein Forum für den
Austausch und die ziel-
orientierte Kooperation
zwischen wichtigen Akteu-
ren des Gesundheitswe-
sens.

Bruttowertschöpfung in Teilmärkten der
Gesundheitswirtschaft kumuliert [Mrd. €]

Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
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